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INHALT

2. Planungsstand Objektplanung

Starkarchitekten



E N T W U R F S P L A N U N G  A R C H I T E K T U R



LAGEPLAN



FUNKTIONEN



ERSCHLIESSUNG













PERSPEKTIVE



KOSTEN

LEUCHTTURM-PROJEKT:

DIE NACHHALTIGE FEUER- UND 

RETTUNGSWACHE



NACHHALTIGE BAUWEISE:

AUSWAHL NACHHALTIGER BAUMATERIALIEN + 

AUSSTATTUNG

höhere Investitionskosten

KOSTEN



höhere Investitionskosten durch wandgebundene Grünfassade

Investitionkosten für 2460 m² Grünfassade: 2.395.056,00 € (ca. 973 

€/m²)

NACHHALTIGE FASSADENGESTALTUNG:

GRÜNFASSADE

KOSTEN



höhere Investitionskosten durch begrünte Lärmschutzwand

Investitionkosten für 280 m² Lärmschutzwand: 426.176 € (ca. 1522 

€/m²)

NACHHALTIGE FASSADENGESTALTUNG:

BEGRÜNTE LÄRMSCHUTZWAND

KOSTEN



NACHHALTIGE FASSADENGESTALTUNG:

DACHBEGRÜNUNG

KOSTEN

höhere Investitionskosten durch intensive Dachbegrünung (Blumenwiese)

Investitionkosten für 4.154 m² Dachfläche: 1.018.997 € (ca. 245 €/m²)



NACHHALTIGE FASSADENGESTALTUNG:

PHOTOVOLTAIK-FASSADE + PHOTOVOLTAIKANLAGE

höhere Investitionskosten

KOSTEN



Kombination mehrere Fassadentypen notwendig wg. 

Brandschutz

NACHHALTIGE FASSADENGESTALTUNG:

FASSADE

KOSTEN



NACHHALTIGE FUNKTIONALITÄT:

ZUKUNFTSFÄHIG

baulich vorgesehene Erweiterbarkeit

höhere Investitionskosten

KOSTEN



NACHHALTIGE NUTZUNG:

BAUL. VORBEREITUNG FÜR E-MOBILITÄT

KOSTEN

höhere Investitionskosten



NACHHALTIGE NUTZUNG:

NACHHALTIGES HEIZSYSTEM

KOSTEN

höhere Investitionskosten



TECHNISCHE URSACHEN:

KOSTENVERURSACHER IN DER 

BAUAUSFÜHRUNG  

KOSTEN



BAUGRUND:

AUFWENDIGE PFAHLGRÜNDUNG 

bedingt tragfähiger Baugrund

⇢ aufwendige Pfahlgründung 

⇢ komplexes Tragwerk

KOSTEN



BAUGRUBE & BAUSTELLENLOGISTIK:

VERBAU

Große Flächenausnutzung des Grundstücks 

⇢ Aufwendiger Verbau zur Herstellung der Baugrube notwendig

⇢ Komplexe Baustelleneinrichtung und komplexer 

Baustellenablauf

KOSTEN



KOSTENSTEIGERUNG & INFLATION

KOSTEN



ARCHITEKT BDA DIPL. – ING. 

MARKUS STARK

MARIENBORNER STRASSE 25

57074 SIEGEN

INFO@STARKARCHITEKTEN.DE

WWW.STARKARCHITEKTEN.DE

FON 0271 - 23 16 9 0

FAX  0271 - 23 16 9 28

STARKARCHITEKTEN



INHALT

3. Planungsstand Baugrubenverbau
VSI



Feuerwache-bruehl@ing-vsi.de Folie 30

Ingenieurbüro VSI
Aachen/ Düsseldorf

FRW-Brühl Tragwerksplanung
Pfahlgründung

Grundstück im Randbereich ehemalige Ziegelei/Deponie
Tragfähiger Boden steht ca. 12,5m unter GOK an
Ziel: setzungsarme Gründung, die hohe Lasten sicher aufnehmen kann
Hier gew.: SOB Pfähle (Schneckenortbetonpfahl), relativ erschütterungsarme Bohrpfahlweise

mailto:ERK@ing-vsi.de


Feuerwache-bruehl@ing-vsi.de Folie 31

Ingenieurbüro VSI
Aachen/ Düsseldorf

FRW-Brühl Baugrube
Tiefen bis zu ca. 9,5m
Grenznahe Bebauung/Leitungslage (Kopfverformung beachten!)
Schwierige Bodenverhältnisse

Bei ausreichend Abstand zur Bebauung: 
Trägerbohlwand ohne Verankerung bis max. 4m möglich (biegeweiches System)

Im Bereich empfindlicher Nachbarbebauung/Versorgungsleitungen:
es wird ein steifer Verbau empfohlen
Bohrpfahlwand mit/ohne Verankerung

mailto:ERK@ing-vsi.de


Feuerwache-bruehl@ing-vsi.de Folie 32

Ingenieurbüro VSI
Aachen/ Düsseldorf

FRW-Brühl Baugrube

mailto:ERK@ing-vsi.de


Feuerwache-bruehl@ing-vsi.de Folie 33

Ingenieurbüro VSI
Aachen/ Düsseldorf

FRW-Brühl Baugrube

mailto:ERK@ing-vsi.de


Feuerwache-bruehl@ing-vsi.de Folie 34

Ingenieurbüro VSI
Aachen/ Düsseldorf

FRW-Brühl Baugrube
Beispiel Ostseite Straße mit Leitungen
t=ca. 7,5m

mailto:ERK@ing-vsi.de


Feuerwache-bruehl@ing-vsi.de Folie 35

Ingenieurbüro VSI
Aachen/ Düsseldorf

FRW-Brühl Baugrube
Beispiel Südseite mit Bebauung
t=ca. 8,2m

mailto:ERK@ing-vsi.de


INHALT

4. Planungsstand Brandschutz
VSI



Feuerwache-bruehl@ing-vsi.de Folie 37

Ingenieurbüro VSI
Aachen/ Düsseldorf

FRW-Brühl Brandschutz 
Grundlagen:

Bewertung nach BauO NRW mit der Gebäudeklasse 5
Tiefgarage als geschlossene Großgarage nach SBauVO

Tragende und aussteifende Bauteile in feuerbeständiger Bauweise

Bildung von Brandabschnitten und Nutzungseinheiten, Rauchabschnitte in der 
Tiefgarage

Anlagentechnischer Brandschutz:
Brandmeldeanlage, Alarmierung, Sicherheitsbeleuchtung, Maschinelle Entrauchung 
der Tiefgarage, Rauchableitungsöffnungen Treppenräume …

mailto:ERK@ing-vsi.de


Feuerwache-bruehl@ing-vsi.de Folie 38

Ingenieurbüro VSI
Aachen/ Düsseldorf

FRW-Brühl Brandschutz 
Besonderheit Fassade
Bewertung nach BauO NRW mit der Gebäudeklasse 5: 
Außenwandbekleidung schwerentflammbar

Abweichung zur Umsetzung einer Holzfassade, 
Grünfassade, PV Anlagen:

Besonderheit Holzfassade:

Holzfassade unter Berücksichtigung der MHolzBauR-
- Kompensationsmaßnahmen z.B.: 
• Anordnung von Brandsperren
• Beschränkung der Hinterlüftungsquerschnittes
• Nichtbrennbare Dämmung
• Nichtbrennbare Unterkonstruktion

mailto:ERK@ing-vsi.de


Feuerwache-bruehl@ing-vsi.de Folie 39

Ingenieurbüro VSI
Aachen/ Düsseldorf

FRW-Brühl Brandschutz 
Besonderheit Grünfassade:

Holzfassade unter Berücksichtigung der 
Fachempfehlung der AGBF Bund z.B.: 
• Anordnung von Brandsperren
• Grünfassaden mit Brandversuch nach DIN 4102-20
• Abstand brennbarer Dachaufbau zur Fassade
• Keine Grünfassade im Bereich von Fenstern für den 

2. Rettungsweg
• Löschwasserentnahmestellen an schwer 

zugänglichen Bereichen (hier Ostfassade)

mailto:ERK@ing-vsi.de


Feuerwache-bruehl@ing-vsi.de Folie 40

Ingenieurbüro VSI
Aachen/ Düsseldorf

FRW-Brühl Brandschutz 
Besonderheit Fassade:

Nichtbrennbare Fassade in folgenden Bereichen zur Verhinderung des 
Brandüberschlages und Einschränkungen der Feuerwehr:
• Brandwände
• Gebäudeabschlusswände
• Fassade im EG an Lüftungsschächten
• Oberhalb von PV Anlagen außer im letzten Geschoss
• Bereiche zwischen Holzfassade/ Grünfassade und PV Anlagen

mailto:ERK@ing-vsi.de


Feuerwache-bruehl@ing-vsi.de Folie 41

Ingenieurbüro VSI
Aachen/ Düsseldorf

FRW-Brühl Brandschutz
Stand der Planung:
1. Entwurf Brandschutzkonzept ist mit allen baulichen, 

anlagentechnischen und betrieblichen 
Anforderungen mit der Brandschutzdienststelle 
abgestimmt 

2. Anforderungen sind ausgelegt nach BauO NRW 
unter Berücksichtigung des Sonderbaucharakters

3. Maßnahmen zur Realisierung der Holzfassade sind 
abgestimmt

4. Berücksichtigung des Entwurfs zur Muster-
Garagenverordnung zur Reduzierung der 
Maßnahmen der Fahrzeughallen (keine Schleusen, 
einfachere Entrauchung)

5. Berücksichtigung des geschulten Nutzerverhaltens, 
z.B. zur Reduzierung der Sicherheitsbeleuchtung, 
Verzicht auf einen Brandschutzbeauftragten

Auszug 1.OG Rettungswache

mailto:ERK@ing-vsi.de


INHALT

5. Planungsstand TA ELT
IB Krawinkel



Vorstellung Planung



44

Vorstellung Planung - Planungstiefe Grundrisse

BT D, 1.OG



45

Vorstellung Planung – PV-Anlage Dach

Übersicht Dach-PV-Anlage: OW-Ausrichtung, 910 Module, 355 kWp  

PV-Anlage Gesamt: 412 kWp



46

Vorstellung Planung – PV-Anlage Fassade

Übersicht Fassaden-PV-Anlage: 394 Module, 57 kWp



47

Vorstellung Planung – PV-Anlage



48

Vorstellung Planung – PV-Anlage



49

Vorstellung Planung – PV-Anlage



50

Vorstellung Planung – E-Mobilität

Ausstattung der Tiefgarage mit umfangreicher Ladetechnologie für Fahrräder und E-Autos

Aktuell sieht die Planung einen Ausbau folgender Ladeinfrastruktur vor:

24 Ladepunkte (á 11 kW) für

Elektrofahrzeuge

20 Ladepunkte für

Elektro-Fahrräder

Darüber hinaus wurden die notwendigen Raumbedarfe für mögliche zukünftige Erweiterungen 

der E-Mobilität im privaten Fahrrad- und KFZ-Bereich sowie für elektrisch angetriebene 

Einsatzfahrzeuge berücksichtigt.



INHALT

6. Planungsstand TA HKLS
IB Bohne



Projekt-Nr. : 680    

06.10.2023

Regenwassernutzung für die 

Fassadenbegrünung, Urinalspülung

und WC‘s



Projekt-Nr. : 680    

06.10.2023

Luft/Wasser-Wärmepumpe + Pelletkessel



Projekt-Nr. : 680    

06.10.2023

Feuerwehrbetriebstechnik Schlauchpflege

Beispielabbildung

Schlauchpflege Kompaktanlagen 

Reinigen und prüfen von Feuerwehrschläuchen

Beispielabbildung 

Schlauchkupplung Einbindemaschine

Reparatur von Feuerwehrschläuchen

Schlauchrollregal



Projekt-Nr. : 680    

06.10.2023

Feuerwehrbetriebstechnik Wäscherei und Trockenraum

Beispielabbildung 

Gewerbliche Waschmaschine und Wärmepumpentrockner

Waschen und Trocknen der Einsatzbekleidung

Beispielabbildung 

Haushaltswaschmaschine und Trockner

Waschen und Trocknen der Wachbekleidung 



Projekt-Nr. : 680    

06.10.2023

Feuerwehrbetriebstechnik Medizinische Produkte Entnahmelager

Beispielabbildung 

Medikamentenkühlschrank

abschließbar

Beispielabbildung 

Edelstahlregal

Beispielabbildung 

Lagerschrank



Projekt-Nr. : 680    

06.10.2023

Feuerwehrbetriebstechnik KFZ Werkstatt

Beispielabbildung 

LKW Fahrschienenhebebühne 25to



Projekt-Nr. : 680    

06.10.2023

Feuerwehrbetriebstechnik Atemschutzwerkstatt

Beispielabbildung 

Schwarzbereich

Reinigen und Desinfizieren von Chemikalienschutzanzügen

Vorreinigung und Desinfizieren  der Atemschutzgeräte und Masken

Beispielabbildung 

Weißbereich

Prüfen und Dokumentieren der Atemschutzgeräte 

und Masken
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Projekt-Nr. : 680    

06.10.2023

Feuerwehrbetriebstechnik Kompressorraum und Füllraum

Beispielabbildung 

Atemluftkompressor mit Speicherflaschen

Beispielabbildung 

Füllleiste mit Füllschläuchen und Schnellkupplungen



Projekt-Nr. : 680    

06.10.2023

Feuerwehrbetriebstechnik Kleiderkammer

Beispielabbildung 

Anmelde und Ausgabetresen

Lagerregale und Schränke

Beispielabbildung 

Umkleidekabine



INHALT

7. Kosten und Budget



Kostenberechnung KG 200-500



Kostengruppe 700 und Budget

ergänzte Kostenberechung/Budgetermittlung

KST.: 12150000 /SK: 950200 / GM33501

netto brutto gerundet

I. 1. Kostenberechnung 200 - 500 55.376.250,20 € 65.897.737,74 € 65.900.000,00 €

200er-Kosten 2.405.744,51 € 2.862.835,97 €

300er-Kosten 35.499.237,29 € 42.244.092,38 €

400er-Kosten 16.659.120,90 € 19.824.353,87 €

500er-Kosten 812.147,50 € 966.455,53 €

netto brutto gerundet

2. Honorare auf Basis Kostenberechnung (Planer, Sachverständige, Kampfmitteluntersuchung…)

SUMME Honorare 10.639.026,69 € 12.660.441,76 € 12.680.000,00 €

3. Sonstige Kosten (z. B. Baustelleinrichtung, Vermessung, Versicherung, Baustrom…)

Summe sonstige Nebenkosten 1.495.798,32 € 1.780.000,00 €

Gesamt 700 14.460.000,00 €

Kostenberechung Gesamt 80.360.000,00 €

gerundet

II. 4. Risikozuschlag für Nachträge und Unvorhergesehenes 15% 12.054.000,00 € 12.100.000,00 €

5. Mehrkosten wg. Preissteigerung

Indizierung Basisbetrag Mittelabfluß Steigerung zusätzliche Mittel

2024 92.414.000,00 € 20.120.700,00 € 5,00% 4.620.700,00 €

2025 76.914.000,00 € 35.745.700,00 € 5,00% 3.845.700,00 €

2026 45.014.000,00 € 44.050.700,00 € 5,00% 2.250.700,00 €

2027 3.214.000,00 € 3.374.700,00 € 5,00% 160.700,00 €

Gesamte Mehrkosten wegen Preissteigerung 10.877.800,00 € 10.900.000,00 €

III. voraussichtliche Kosten/Budget 103.291.800,00 € 103.300.000,00 €



INHALT

8. Termine



Terminplan

Meilensteine

Schnelle Umsetzung des Projektes damit das Inflationsrisiko 

eingegrenzt werden kann:

• Beginn Erdarbeiten: ab August 2024

• Übergabe/Inbetriebnahme: 1. Quartal 2027



Vielen Dank!


